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Am Ewigkeitssonntag erinnern wir 
uns an geliebte Menschen, die in 
unserem Leben fehlen. Im Gottes-
dienst um 11 Uhr wird der verstor-
benen Gemeindeglieder des letz-
ten Jahres namentlich gedacht. 
Natürlich sind aber auch alle ein-
geladen, die einen Menschen be-
trauern, der schon vor längerer 
Zeit oder an einem anderen Ort 
gestorben ist. Wir wollen uns mit-
einander erinnern, uns trösten 
und stärken lassen im Abendmahl 
und den Kirchenchor hören, der 

den Gottesdienst musikalisch be-
gleiten wird. 

Der Ewigkeitssonntag ist auch eine 
Gelegenheit, direkt am Grab inne-
zuhalten und sich zu erinnern. Da-
her wird Pfarrerin Hannah Woern-
le am Nachmittag zwischen 14 und 
16 Uhr auch auf dem Alsbacher 
Friedhof präsent sein, ansprech-
bar für Trauernde und mit manch 
Stärkendem im Gepäck.  

Hannah Woernle 

Ewigkeitssonntag am 26.11.2023  
in der Kirche und auf dem Friedhof 



Seit 10 Jahren singen und musizie-
ren der Ev. Kirchenchor Alsbach                                                                                              
und seine Leiterin, Heike Städter, 
gemeinsam. Dieses Jubiläum  
konnten wir mit großer Freude 
feiern.                                                                                                                                                                                                                                                      

Unter dem Motto: „Der Mond ist 
aufgegangen – die schönsten 
Abendlieder und Instrumentalmu-
sik  zum Vollmond“ wurde in der 
gut besuchten  Alsbacher Kirche 
am Freitag, dem 29.09., ein ab-
wechslungsreiches Programm mit 
viel Engagement  und Begeiste-
rung angeboten.  

Mitwirkende waren - außer dem 
Chor 

- Monika Bertram (Violoncello)  
- Gerald Eisfeldt (Orgel),  
- Caroline Krömmelbein (Violine),  
- Florian Krömmelbein (Flöte),  
- Wolfgang Kury (Viola).  

Neben der Leitung des                                                                                                        
Chores spielte Heike Städter auf 
dem Fagott und die Chormitglieder                                                                                            
Birgit Baum-Weidner (Alt) und  
Ulrike Thumfarth (Sopran) sangen 
Soloparts.  

Die musikalischen Darbietungen – 
abwechselnd und gemeinsam 
übernommen vom Chor, den In-
strumentalisten und der Gemein-
de - wurden durch besinnliche Le-
sungen unterbrochen.                                                                                                         



Als Überraschungsgäste konnten der Chorlei-
ter des Partnerchores aus Obercrinitz 
(Sachsen), Herr Wolfgang Koch, und seine Frau 
begrüßt werden.  

Zum Abschluss des Abends gratulierte Pfarre-
rin Hannah Woernle Heike Städter herzlich zu 
ihrem 10jährigen Dienstjubiläum.                                                                                                



Am Samstag, dem 30.09, trafen 
sich abends Chormitglieder, deren                                                                            
Angehörige sowie Freunde und 
Freundinnen des 1909 gegründe-
ten Kirchenchores zu einem fro-
hen Beisammensein im Gemein-
dehaus. Dabei ergab sich auch 
manches Wiedersehen mit Men-
schen, die in vergangener Zeit 
dem Alsbacher Chor verbunden 
waren.  

Schnell vergingen die Stunden bei 
Essen und Trinken, mit Gesunge-
nem und Gereimtem. Edgar Götz 
hielt eine Ansprache, in der er zum 
einen an die Chorleitungen seit 
1975 erinnerte und zum anderen 
Heike Städter im Namen des Cho-
res für ihre geduldige, fröhliche 
und engagierte 10jährige                                                         
Chorleitung dankte und ihr ein 

Geschenk 
überreichte.     

Doch zuvor 
galt Edgar 
Götz selbst - 
als Teil eines 
vorgetrage-
nen Gedich-
tes  - ein 
Dankeschön 
für sein lang-

jähriges Engagement für den Kir-
chenchor:   

„… Doch einer, und das sag ich 
jetzt                                                                                  
hat unsern Chor schon lang er-
götzt.                                                                                                                       
Kaum zu glauben, aber wahr,                                                                                                  
der Edgar singt fast 50 Jahr!                                                                                                
Es fehlen nur der Jahre zwei -                                                                                                  
der Bass braucht Dich, bleib dabei!                                                                                          
Du hast gesungen und verwaltet                                                                                               
und vieles hast Du auch gestal-
tet…“.                                                                   

Der Chor freut sich auf die zu-
künftigen Vorhaben gemeinsam 
mit                        Heike Städter und 
lädt herzlich ein zum Mitsingen 
und zu den  Chorproben montags 
um 19.00 im Gemeindehaus! 

                                                                         
Text: 

Gerhard 
Helbich 

Fotos: 
Eberhard 
Reiniger 
und Lutz 
Petereit 



Einladung zur Veranstaltung 

am Donnerstag, dem 9. November 2023 um 19 Uhr. 

 

 

 

 

 

Ort: Mahnmal am Bürgerhaus Sonne 

 

Die Reichspogromnacht jährt sich in diesem Jahr zum 85. Mal. 

Wir treffen uns, um die Namen derjenigen zu verlesen, denen es zwi-
schen 1933 und 1938 nicht möglich war, ihr Leben in Alsbach und Hähn-

lein als Jude oder Jüdin weiterzuleben. Wir treffen uns um die Namen 
derjenigen zu verlesen, die zwischen 1933 und 1938 aus Deutschland 
fliehen konnten, fliehen mussten und von denjenigen, die keine Chan-

cen hatten und ermordet wurden.  

Eine Veranstaltung gegen das Vergessen.  

Mit Vertretern der Kommune Alsbach-Hähnlein, der Kirchen,  
Konfirmandinnen, Konfirmanden und Jugendlichen.  

Alle Namen und viele zusammen getragene Informationen: 
https://www.ev-gemeindenetz-nb.de/juedisches-leben-in-alsbach/ 

Stella Rascher 

Pogromnacht-Gedenken 



Am 8. Oktober war die Kirche unten 
bis auf den letzten Platz besetzt – das 
allein ist schon Grund zur Freude. 
Aber noch schöner war es zu sehen, 
wer alles gekommen war: Kindergar-
ten- und Grundschulkinder, erwach-
sende Menschen und Konfis, alte und 
junge Menschen nebeneinander. Was 
für eine wunderbar lebendige Ge-
meinde! 

Viele hatten Erntegaben beigesteuert, 
sodass der Tisch voll gedeckt war und 
am Ende alle, die wollten, mit Trau-
ben oder Karotten, Nüssen oder soge-
nannten Indianerbananen und vielem 
mehr nach Hause gehen konnten. Die 
Spenden, die dafür gegeben wurden, 
kommen Brot für die Welt zugute. 

Im Anschluss an den Gottesdienst 
sind viele noch geblieben, um sich im 
Kirchgarten mit leckerer Kürbissuppe 
zu stärken und um sich dekorativ auf 
den Herbst einzustimmen – die Kinder 
haben kunstvolle Kürbisse geschnitzt 

und mit nach Hause genommen. Den 
einen oder anderen werden wir in 
den nächsten Wochen in den Fens-
tern und Türen in Alsbach sicher be-
wundern können! 

Zum Gelingen des Erntedankfestes für 
Groß und Klein haben viele verschie-
dene Menschen beigetragen. Danke 
an alle, die den Gottesdienst inhaltlich 
und musikalisch mitgestaltet haben, 
die literweise Suppe gekocht und die 
Tische gedeckt haben, die beim Sam-
meln und Verteilen der Erntegaben 
unterstützt und Stühle getragen ha-
ben, die die Schnitzstation betreut 
haben und einfach mit dabei waren, 
um zu helfen, wo es noch nötig war. 
So wurde es ein buntes Erntedankfest, 
das den Herbst bei noch fast sommer-
lichem Wetter eingeleitet hat. 

Text: Hannah Woernle 
Fotos: Eberhard Reiniger 

Erntedank für Groß und Klein 



Die Konfirmandinnen und Konfirmanden vom  
Jahrgang 2023/2024   

Marc Czada,   Lenya Dittrich,    

Julia Gawlowski,  

Lea Hasel (fehlt auf dem Bild),    

Jonas Hubensack,   Luis Jäger,    

Hannah Langemeier,    

Marcel Neurohr,   Marieke Pavel,    

Niklas Rauch,  Johannes Renker  

und Ayden Ruckhaber  

(in alphabetischer Reihenfolge) Die Konfis beim Agapemahl im Foyer 
des Gemeindehauses 

Fotos: Stella Rascher 



Es ist wieder so weit: Mit dem 
neuen Schuljahr ist auch der neue 
Konfi-Jahrgang im Ev. Gemeinde-
netz Nördliche Bergstraße (EGNB) 
gestartet. 48 Jugendliche aus Als-
bach, Jugenheim, Ober-Beerbach 
und Zwingenberg bereiten sich 
nun in drei verschiedene Gruppen 
auf ihre Konfirmationen im nächs-
ten Jahr vor.  

Während der regelmäßige Kon-
fiunterricht in den drei Gruppen in 
Alsbach, Jugenheim und Zwingen-
berg stattfinden wird, gibt es zwi-
schendurch immer wieder ein paar 
Highlights, die alle Konfis aus dem 
EGNB gemeinsam erleben. 

Neben einem ersten Kennenler-
nen in den Ortsgruppen unter der 
Woche gab es daher direkt zu Be-
ginn der Konfizeit einen Kennen-
lernsamstag für alle. Über 40 Ju-
gendliche haben sich mit ihren 
Teamern am 16.9.23 gemeinsam 
auf die Räder geschwungen und 
sind nach Seeheim gefahren, wo 
wir im Pfarrer-Reith-Haus zu Gast 
sein durften. Es wurde gemeinsam 
gespielt, gesungen, gelacht und 
gegessen. Im Fokus stand neben 
Freude und Spaß das gegenseitige 
Wahrnehmen und Kennenlernen, 
bevor es dann darum ging auszulo-
ten, welche Erfahrungen die Ju-
gendlichen mitbringen und welche 

Der neue Konfi-Jahrgang ist gestartet 



Vorstellungen und Wünsche sie 
mit ihrer Konfi-Zeit verbinden. Die 
Jugendlichen haben darüber einen 
Brief an ihr Zukunfts-Ich verfasst, 
den sie zur ihrer Konfirmation wie-
der bekommen werden. Was sich 
in der Zwischenzeit wohl alles tun 
wird? 

Schon am 24.9.23 gab es ein wei-
teres Highlight für alle Konfis aus 
dem EGNB. Von Zwingenberg aus 
wanderte die große Gruppe aufs 
Auerbacher Schloss zum Dekanats
-Jugendgottesdienst. Hier konnten 
sie gemeinsam einen besonderen, 
jugendgerechten Gottesdienst 
erleben, der un-
ter dem Motto 
„Wohin des We-
ges?“ stand. Be-
gleitet mit der 
tollen Musik der 
Dekanats-Band 
konnten die 
Konfis so ge-
meinsam 
Gottesdienst in 
einer ganz be-
sonderen Atmo-
sphäre feiern 

und per Abstimmung über den 
Verlauf des Gottesdienstes mitent-
scheiden. 

Sie sehen: Der neue Konfi-
Jahrgang ist direkt in die Vollen 
gestartet und nimmt hoffentlich 
den Schwung des Anfangs mit in 
die kommenden Monate. Die Ver-
antwortlichen und Teamer sind 
nach diesen ersten Aktionen auf 
jeden Fall hoch motiviert, die Kon-
fis weiter kennenzulernen und zu 
begleiten! 

Text und Fotos: Stella Rascher 

Jugendgottesdienst auf dem Auerbacher Schloss 



Der "Lebendige Adventskalender"... 

...macht seine Türen auf!  

Jeden Wochentag im Dezember 
werden wir uns um 18 Uhr vor ei-
nem Haus in der Gemeinde (OT 
Alsbach und Sandwiese) treffen 
und dort zu einem kleinen besinnli-
chen Moment zusammenkommen. 
Dort wird gesungen, erzählt oder 
auch gestaunt werden. Und viel-
leicht gibt es ja auch das ein oder 
andere Plätzchen.  

Wir vom Ausschuss „Kirche Aktiv“ 
möchten Sie ermutigen, sich diese 
Augenblicke des Innehaltens im 
alljährlichen Weihnachtstrubel zu 
gönnen. Kommen Sie doch einfach 
mit ihren Lieben, oder auch alleine 
vorbei- und erleben Sie Alsbachs 
lebendigen Adventskalender. Ma-
chen Sie sich gerne auch auf zu 
Türen, die Sie noch nicht kennen. 
Seien Sie offen für Neues und neue 
Bekannte und lernen Sie dabei 
eventuell andere Arten kennen, 
sich auf Weihnachten einzustim-
men. 

Die entsprechenden Haustüren 
und (Vor-)Gärten werden ab Ende 

November in den Schaukästen aus-
gehängt und auf der Homepage, 
sowie in der Dezemberausgabe der 
Brücke veröffentlicht. 

Herzliche Einladung!  

Wir freuen uns darauf, mit abendli-
chen Impulsen für Groß und Klein 
Gemeinschaft und Verbundenheit 
in der anstehenden Adventszeit zu 
erfahren. 

Bis dahin- eine gute Zeit... wünscht 
der Ausschuss „Kirche Aktiv“ 

Wie Sie Teil des Adventskalenders 
werden können – 

Wenn Sie gerne als Gastgeber da-
bei sein wollen oder Fragen zur 
Durchführung haben, so bitten wir 
Sie, sich bei Martina Hubensack 
(martina.hubensack@web.de; Tel: 
9928299) zu melden oder sich di-
rekt einzutragen (https://
xoyondo.com/
dp/1Hqned7gf5Ff3SB.).  

Als Gastgeber haben Sie freie Hand 
bei der Gestaltung, Ideen können 
Sie sich auch gerne bei den „Kirche 

mailto:martina.hubensack@web.de
https://xoyondo.com/dp/1Hqned7gf5Ff3SB
https://xoyondo.com/dp/1Hqned7gf5Ff3SB
https://xoyondo.com/dp/1Hqned7gf5Ff3SB


Aktiv“ Ausschussmitgliedern 
erfragen. Tatkräftige Sänger 
finden sich immer, um musi-
kalisch zu unterstützen und 
den Text liefert notfalls das 
Smartphone. Die Zusam-
menkunft kann vor dem je-
weiligen Haus, im Garten 
oder auf der Straße vor dem 
Haus stattfinden – wie es am bes-
ten passt. Der besinnliche Teil 
dauert in der Regel ungefähr 15 
min. Wer möchte, kann auch 
Punsch und Plätzchen bereithal-
ten, dies ist aber absolut kein 
Muss. Es geht um Gemeinschaft, 
zur Ruhe kommen in einer doch 
meist hektischen Adventszeit und 

ein kurzes Innenhalten, um dem 
Adventsgefühl auf die Spur zu 
kommen.  

Vielen Dank schon jetzt allen Teil-
nehmern beim diesjährigen Le-
bendigen Adventskalender! 

der Ausschuss „Kirche Aktiv“  



Circa alle 2 Wochen treffen wir 
uns dienstags im Gemeinde-
haus in Alsbach. Die Absprache 
erfolgt bisher immer über das 
Medium WhatsApp, damit 
auch möglichst viele kommen 
können. 

Zurzeit sind wir eine bunt ge-
mischte Gruppe. Das jüngste 
Baby ist ein paar Wochen alt 
und das älteste ist bereits ein 
Jahr alt. 

Jede Mama, die Lust und Zeit 
hat, ist herzlich Willkommen. 

Mein Name ist Lea Schäfer. Ich 
bin 29 Jahre alt und ich habe 
den Krabbeltreff vor kurzem 
gegründet. Ich bin Mama von 
zwei Söhnen. Der Kleine wird 
im Dezember ein Jahr alt. Zur-
zeit orientiere ich mich be-
ruflich um, und mache eine 
Ausbildung zum ganzheitlichen 
Prä- und Postpartalen Coach. 

Ich kümmere mich zukünftig 
um das Wohlergehen von 
Schwangeren und frischen Ma-
mis.  

Text und Fotos: Lea Schäfer 

Alsbacher Krabbeltreff  





Bei noch 
fast som-
merlichen 
Tempera-
turen 
feierte 
die Ev. 
Kinderta-
gesstätte 
Arche 

Noah das Erntedankfest. 

Was bedeutet das Erntedankfest – 
warum feiern wir dieses Fest, 
wenn sich der Sommer verab-
schiedet und die Natur leckere 
Früchte hervorbringt. 

Dieser Frage gingen die Erzieherin-
nen und Kinder in ihren täglichen 
Morgenkreisen auf den Grund. Es 
wurden viele Geschichten erzählt, 
vom Kleinen Apfelbaum und mit 
Hilfe des Bildertheaters 
„Kamishibai“, erlebten wir die Ent-
stehung der Welt und Gottes 
Schöpfung. 

Wir hörten, dass wir Gott für all 
das Danken, was er erschaffen 
hat, damit die Natur diese Gaben 
hervorbringen kann, die wir nun 
ernten dürfen.  

Am Donnerstag, den 02. Okt . fei-
erte Pfarrerin Hannah Woernle 
mit allen Kindern einen Gottes-
dienst in der großen Halle unserer 
Arche. 

Frau Woernle hatte nicht nur eine 
tolle Geschichte vom Apfelkern 
zum Apfel, im Gepäck, sondern 
einen riesigen Korb mit leckeren 
Äpfeln, für jedes Kind einen. 

Auf einmal verwandelten sich eini-
ge Kinder in Apfelkerne, die sich in 
der wohlig warmen Erde versteck-
ten und auf Sonne und Regen war-
teten. Nach langem Räkeln und 
Strecken wuchsen sie zu kräftigen 
Apfelbäumen. Doch erst kamen 
der Regen, der Wind und die Son-
ne, bevor die Äpfel geerntet wer-
den konnten. 

Doch wer saß denn da unter dem 
Tisch mit der Kerze! Hatte sich 
doch wieder ein-
mal Frieda, die 
Kitamaus, herein-
geschlichen, um 
neugierig zu 
schauen, was in 
der Arche los ist. 
Sie hatte genauso 

Erntedank in der Ev. Kita  Arche Noah 



viele Fragen zum Erntedankfest, 
wie die Kinder.  

Frau Woernles Segen begleitete 
uns durch den Tag, und so konn-
ten wir am Nachmittag ein wun-
derschönes Erntedankkaffee im 
sonnigen Garten der Arche Noah 
feiern. 

Schon Tage zuvor hatten unsere 
Eltern eifrig „Einkaufszettel“ von 
der Pinnwand genommen und 
Zutaten zum Kuchenbacken be-
sorgt: 

Mehl, Eier, Äpfel, Milch, Hasel-
nüsse, Zucker und vieles mehr…. 

Die Spitzenbäckerinnen und  
–bäcker der Arche, backten 8 
große Bleche Kuchen und ein 
herrlicher Duft erfüllte die Räu-
me. 

Es war ein wunderschöner Nach-
mittag, mit 
einem reich 
gedeckten 
Tisch, schö-
nen Gesprä-
chen, viel 
Sonne, 

spielen-
den Kin-
dern und 
toller 
Atmo-
sphäre.  

Bald schon leerten sich die Ku-
chenbleche und am Ende des 
Tages konnten wir 255,00 € in 
unserer Spendenkasse zählen. 

In diesem Jahr möchten die Kin-
der, Eltern und Erzieherinnen der 
Arche Noah, die Spende an den  
„Verein für krebskranke und 
chronisch kranke Kinder Darm-
stadt/ Rhein-Main-Neckar e.V.“ 
leiten und somit ein wenig von 
dem abgeben, was wir von Gott 
geschenkt bekommen haben.  

Wir sagen allen Zutatenspen-
dern, Kuchenessern, Kuchenbä-
ckern und Aufräumern, die ge-
meinsam mit uns gefeiert haben, 
ein herzliches Dankeschön.  

„Unsere Welt ist schön – und 
lecker. Gott sei Dank“!  

Irena Schäfer und das Team der 
Arche Noah 

 







Die Zeiten sind härter geworden, 
die Konflikte in unserer Welt und 
unserem Land unversöhnlicher. 
Wann hören wir morgens keine 
Nachrichten mehr vom Krieg und 
von der Klimakatastrophe? Wann 

können wir uns wieder auf ein Le-
ben freuen, in dem alle Menschen 
sich wertschätzend begegnen? 
Manchmal vermag man es sich 
kaum noch vorzustellen. 

Trotzdem! Wir leben als Christin-
nen und Christen von der Hoff-
nung. Wir trotzen dem Hass, dem 
Klimawandel, dem Einfluss von 
Fake-News, dem Rechtspopulis-
mus, der immer mehr um sich 
greift. 

Buß- und Bettag ist eine gute Gele-
genheit, sich in der Gemeinschaft 
mit anderen trotzig den Heraus-
forderungen unserer Zeit zu stel-
len, eigenes Verhalten zu über-
denken und Mut aus dem Glauben 
zu schöpfen. 

Trotzen Sie mit! Wir feiern einen 
Abendgottesdienst mit Orgel- und 
Geigenmusik, Zeit zum Besinnen, 
Gedankenaustausch und Gebet. 
Die Predigt hält Pfarrerin Hannah 
Woernle aus Alsbach. Zu dem 
Gottesdienst am 22.11. um 19 Uhr 
in der Hähnleiner Kirche laden 
gemeinsam ein die Kirchenge-
meinden Alsbach, Bickenbach, 
Hähnlein und Zwingenberg.  

Julia Fricke 



Gerne mache ich mich dieses Jahr 
wieder mit Menschen auf, Bot-
schaften des Advents zu entde-
cken. Mit Bildern spätgotischer 
Kunst spüren wir dem nach, was 
uns „offen“ und „achtsam“ macht, 
was uns 
„verbunden“ und 
„beschenkt“ sein 
lässt 

Ein Meditations-
heft begleitet uns 
mit spirituellen 
Impulsen, Anlei-
tungen zur Kon-
templation, Ge-
dichten und Ge-
beten für jede 
Woche. 

Diesen Weg der Stillen Zeiten im 
Advent gehen wir als Einzelne und 
als Gruppe. Erwartet wird, dass 
die Teilnehmenden sich täglich 
Zeit nehmen zum Gebet und zur 
Meditation. 

Als Gruppe treffen wir uns jeweils 
donnerstags und zwar  
am 30.11. / 07.12. / 14.12. 21.12.  
von 19.30 – ca. 20.30 Uhr in der 
Kirche.  

Hier tauschen wir uns über unsere 
Erfahrungen aus, sammeln uns in 
der Stille, singen und beten mit 
Leib und Seele. 

Da der Kirchenraum nur be-
schränkt geheizt wird, macht es 

Sinn, sich 
warm anzuzie-
hen Decken 
sind vorhan-
den.. 
Das Material 
(ein Meditati-
onsheft, vier 
Doppelkarten 
und Kopien) 
kostet 3 Euro 

Wenn Sie sich 
angesprochen 

fühlen oder auch, wenn Sie Fragen 
haben, melden Sie sich bitte per 
Telefon 06257/6468097 oder per 
Mail barbara.tarnow@gmx.de 
 

Ich freue mich auf den  
gemeinsamen Weg!  

                                                      
Babara Tarnow, Pfarrerin i.R.                                                       

Jetzt ist die Zeit — Stille Zeiten im Advent 

mailto:barbara.tarnow@gmx.de


05.11. 

Sonntag 

Alsbach 11.00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl 

Lektorin 
Siebel 

K 

Balkhausen 11.00 Uhr Gottesdienst Pfr. i. R. 
Rabenau 

K 

Jugenheim 09.30 Uhr Gottesdienst Pfr. i. R. 
Rabenau 

K 

Zwingenberg 09.30 Uhr Gottesdienst Lektorin 
Siebel 

K 

12.11. 
Sonntag 

Alsbach 11.00 Uhr Gottesdienst mit 
Taufmöglichkeit 

Pfrn.  
Woernle 
und 
Charly 
Zimmer-
mann 
(Predigt) 

K 

  10.00 Uhr Kindergottes 
dienst 

Gemein-
depäd. 
Stella 
Rascher 

GH 

Jugenheim 18.00 Uhr Einladung zum 
ökum. Taizé-
Gottesdienst  

Team Seeheim 
Heilig Geist 

Kirche 

Ober-Beerbach 11.00 Uhr Gottesdienst Pfrn. 
Giesecke 

K 

Zwingenberg 09.30 Uhr Gottesdienst Pfr.  
Hilsberg 

K 



 19.11.  
Sonntag 

Alsbach 11.00 Uhr Gottesdienst 
(anschl. Kranz-
niederlegung am 
Ehrenmal) 

Pfrn. i. R. 
Tarnow 

K 

  10.00 Uhr Kindergottes- 
dienst 

Gemein-
depäd. 
Stella 
Rascher 

GH 

Balkhausen   kein Gottesdienst, 
herzliche Einladung 
nach Jugenheim 

    

Jugenheim 10.00 Uhr Gottesdienst 
(anschließend 
Kranznieder-legung 
am Ehrenmal) 

Pfr.  
Kahlert 

GH 

Zwingenberg 09.30 Uhr Gottesdienst N. N. K 

22.11. 
Mittwoch 

Hähnlein 19.00 Uhr Gottesdienst zum 
Buß- und Bettag 

Pfrn.  
Fricke / 
Pfrn.  
Woernle 

Hähnlein 
Kirche 

26.11. 
Sonntag 

Alsbach 11.00 Uhr Gottesdienst 
mit Gedenken an 
die Verstorbenen  

Pfrn.  
Woernle 

K 

  10.00 Uhr Kindergottes- 
dienst 

Gemein-
depäd.  
Stella 
Rascher 

GH 

Balkhausen 11.00 Uhr Gottesdienst Pfr.  
Kahlert 

K 

Jugenheim 09.30 Uhr Gottesdienst Pfr.  
Kahlert 

K 

Ober-Beerbach 11.00 Uhr Gottesdienst Pfrn. 
Giesecke 

K 

 Zwingenberg 09.30 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl 

Pfr.  
Hilsberg 

K 



Diakonie- und Besuchskreis Mittwoch, 01.11. 15:00 GH 

KV Sitzung Dienstag, 07.11. 19:00 GH 

Holocaust Gedenken am 
Mahnmal an der Sonne  

Donnerstag, 09.11. 19:00 Sonne 

Kindergottesdienst Sonntag, 12.11. 10:00 GH 

Frauenfrühstück Mittwoch, 15.11. 09:30 GH 

AG Demenz Donnerstag, 16.11. 19:00 GH 

Kindergottesdienst mit  
Krippenspielvorbereitung 

Sonntag, 19.11. 10:00 GH 

Bastelkreis für Erwachsene Mittwoch, 22.11. 14:30 GH 

Kindergottesdienst mit  
Krippenspielvorbereitung 

Sonntag, 26.11. 10:00 GH 

Bibelgesprächskreis Mittwoch, 29.11. 20:00 GH 

Töpferkreis jeden Montag (Sep-Apr) 
(nicht in den Ferien) 

09:00 GH 

Kirchenchor                        jeden Montag 
 (nicht in den Ferien) 

19:00 GH 

Krabbeltreff 14-tägig Dienstags, Info 
über Lea Schäfer Tel. 
015120185449 

09:30 GH 

Meditation am Mittwoch  
mit Pfrn. Eva-Maria und 
Heinrich Loggen 

jeden Mittwoch 18:15 GH 

Stille Zeiten im Advent 
Pfrn. i.R.  Barbara Tarnow 

Donnerstags, 30.11./ 
07.12. /14.12./ 21.12.  

19:30 K 

Mittagstisch  jeden Donnerstag 
(bitte zwei Tage vorher an-
melden) bei  
Ulrike Hammecke  
Tel. 06257 - 1876 

12:00 GH 

Konfirmationsunterricht  jeden Donnerstag 
 (nicht in den Ferien) 

17:00 GH 



05.11.2023 22. So n. Trinitatis Für das Gustav-Adolf-Werk der EKHN  
sowie für Kirchen helfen Kirchen 

12.11.2023 Drittletzter Sonntag Erhalt und Ausstattung unseres  
Gemeindehauses 

19.10.2023 Vorletzter Sonntag Für die Aktion „Hoffnung für Osteuropa“ 

26.11.2023 Ewigkeitssonntag Für die AG Hospiz der EKHN 



ALS = Alsbach   JU = Jugenheim   OB = Ober-Beerbach   ZW = Zwingenberg 

DO 09. 17.30 Gedenken zur Reichspogromnacht,  
an der heutigen Sparkasse, Ludwigstraße 

JU 

DO 09. 19.00 Gedenken zur Reichspogromnacht,  
am Mahnmal beim Bürgerhaus Sonne 

ALS 

SO 12. 10.00 Kindergottesdienst im Ev. Gemeindehaus ALS 

FR 17. 16.30 Mini-Gottesdienst JU 

FR 24. 16.30 Mini-Gottesdienst ZW 

SO 26. 10.00 Kindergottesdienst im Ev. Gemeindehaus ALS 

NOVEMBER 

SO 03. 10.00 Kindergottesdienst im Ev. Gemeindehaus ALS 

SO 03. 13.30 Gottesdienst zum Lichterglanz 
(Kunsthandwerkermarkt) am Schloss Heiligenberg 

JU 

SO 03. 17.00 Advents-Konzert des Kirchenchores JU 

FR 08. 16.30 Mini-Gottesdienst ZW 

SO 10. 10.00 Kindergottesdienst im Ev. Gemeindehaus ALS 

SO 17. 10.00 Kindergottesdienst im Ev. Gemeindehaus ALS 

SA 23.  Generalprobe Krippenspiel ALS 

DI 26.  Gottesdienst mit Mitmachkonzert ZW 

DEZEMBER 


